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196 Nr . 10 .

(Fortſetzung von Seite 187. ) $
a . Die Pfandeinträge .

Im Jahre 1890 wurden 61872 neue Einträge in die Pfandbücher gemacht ; davon be⸗

trafen 9 469 ( 15,30 ) bedungene Pfandrechte , 7476 ( 12,09 ¼) richterliche Pfandrechte und

44927 ( 72,51½ ) Vorzugsrechte und zwar 41503 (67,8 / ) Kaufſchillinge und 3424 ( 5,53 h )
Gleichſtellungsgelder .

Die Summe des Geldbetrags dieſer Cinträge betrug im Ganzen 185630000 Mb, woz

von 75630000 Mo, ( 40,74 9 ) auf die bedungenen Pfandrehte , 8977 000 Me, ( 4,84 h ) auf die

richterlichen Pfandrechte , 101023000 / ( 54,42 ½) auf die Vorzugsrechte , und zwar 86759 00 M,

( 46,72 ) auf Kaufſchillinge und 14 264 000 / ( 7,66 %) auf Gleichſtellungsgelder kamen .

Der durchſchnittliche Betrag eines Eintrags war im Allgemeinen 3 000 / , bei den be—

dungenen Pfandrechten 7 986 „/ , bei den richterlichen 1200 Mo, bei den Vorzugsrechten 2 248 Mb. ,
bei den Kaufſchillingen 2090 ½/, bei den Gleichſtellungsgeldern 4 165 M.

Die Schuldner waren dem Berufsſtande nach 32 407 Landwirthe mit 40 326000 M.

Schuldbetrag , 25 220 Gewerbe⸗ , Handel- ⸗ und Verkehrtreibende mit 110 471000 Mo, und 4245

Sonſtige mit 34 : 833 000 . Mb.
Gegenüber dem Vorjahre hat ſowohl die Zahl der Einträge , als die Schuldſumme abge —

nommen , und zwar die letztere mehr als die erſtere ( 3932 oder 6,0 / weniger Einträge und

16 669 000 / , oder 8,2 ¼) weniger Schuld , wogegen in Folge dieſes letzteren Verhältniſſes
die Durchſchnittshöhe cines Eintrags gefallen ift ( von 3073 auf 3000 . ) . Von den Standes —

klaſſen waren an den Einträgen 3 868 Landwirthe , 532 Gewerbetreibende weniger und 468 Son -

ſtige mehr betheiligt als im Vorjahre , während die Eintragsſumme bei den Landwirthen um

1958 000/ , bei den Gewerbetreibenden um 22 921000 . / ab⸗, bei den Sonſtigen um 8 210/ , zunahm .
Im Vergleich zu den bisherigen Erhebungsjahren geſtalteten ſich die Einträge im Ganzen

und nach der Art des Pfandrechts und ihres Betrags wie folgt “:

AE ED OTE ON EA A E,

nämlich

bedungene richterliche Vorzugsrechte aie 1 im Ganzen

1890 9 469 7476 44 927 41503 3424 61 872
1889 9872 8 902 47 030 43549 3481 65 804
1888 9 414 8 481 45 163 41 779 3 384 63 058
1887 9 422 7314 43 933 40 535 3 398 60 669
1886 8 742 7053 46 926 43 556 3 370 62721
1885 8 163 6 497 44 230 40 832 3 398 58 890
1884 8731 6 944 45 159 42 040 8119 60 834
1883 9 296 7 847 43 480 41 032 2 448 60 123

Geldbetrag der Einträge .

M M M. M, M M
1890 75 630 000 8977000 101 023 000 86 159 000 14 264 000 185 650 000
1889 75 729 000 8621 000 117 949 000 105 799 000 12 150 000 202 299 000
1888 72 550 000 7 999 000 97 380 000 84605 000 12 775 000 177 929 000
1887 61 667 000 7 661 000 95 018 000 85 343 000 9675 000 164 346 000
1886 54 131 000 7 651 000 90 947 000 79797000 11 150 000 152 729 000
1885 39 707 000 6 411 000 81 753 000 710131 000 11 622 000 127 871 000
1884 39 970 000 7 199 000 72 691 . 000 62 625 000 10 066 009 119 860 000
1883 38 935 000 8 854 000 69 232 000 61 182 000 8 050 000 117 021 000

Durchſchnittlicher Betrag des Eintrags .

M. M M M M, M
1890 7 987 1 200 2 24 2 090 4165 3000
1889 7671 968 2 508 2429 3490 30783
1888 7707 943 2156 2025 9 775 2 822
1887 6 545 1047 . 163 2105 2847 2 709
1886 6192 1085 1938 1832 3309 2 485
1885 4 864 1013 1850 1715 3420 2171
1884 4566 1 037 1 609 1490 3227 1970
1883 4 188 1341 1 592 1491 3 288 1 946

) Das Jahr 1882 iſt hier nicht berückſichtigt, theils weil die Zahl der Pfandſtriche für dieſes Jahr noch nicht ermittelt
wurde, theils weil gemuthmaßt werden kann, daß in demſelben bei der erſtmaligen Erhebung tie mehrfachen Einträge einer und der⸗
ſelben Schuld in verſchiedenen Gemeinden nicht fo allgemein wie ſpäterbhin nur elnfach gezählt, mithin eine gewiſſe, wenn auch
nicht erhebliche Ungenauigkeit und teine vollſtändige Vergleichbarkeit vorliegt .
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